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Ein 

frohes 

Weihnachtsfest, 

ein paar Tage Ruhe, 

Zeit spazieren zu gehen 

und die Gedanken schweifen 

zu lassen, Zeit für sich, für die Familie, 

für Freunde. Zeit um Kraft zu sammeln für  

das Neue Jahr. Ein Jahr ohne Angst und große 

Sorgen, mit so viel Erfolg, wie man braucht, um zufrieden  

zu sein, und nur so viel Stress, wie man verträgt um gesund  

zu bleiben, mit so wenig Ärger wie möglich und so viel Glück wie 

nötig, um 365 Tage lang glücklich zu sein. 
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Frau Krenn Herta zum 80. Geburtstag 

Wir gratulieren 

Goldene Hochzeit Spatling Renate und Heinz 

Pilhar Elisabeth und Rºssler Bernd  

 

Goldene Hochzeit Fink Herma und Peter 

Traude Zierhofer und Rudolf Postl 

Frau Kastner Maria zum 85. Geburtstag 



3 

3 
Herzlich willkommen 

Rottensteiner Jonas 

Eltern: 

Rottensteiner Katharina und Martin 

Eltern: 

Grºbner-Juranitsch Hildegard und Klauser Richard 

Klauser  Anna Karolina und Fridolin Theodor 

Schmºlz Paul 

Eltern: 

Schmºlz Kerstin und Kichler Walter 

 "Kinder sind wie ein Buch, in dem wir lesen und in das wir schreiben sollten." (Peter Rosegger)  

 

Die gesamte Gemeindevertretung wünscht allen Gemeindebürger/Innen 

gesegnete Weihnachten 

und 

ein gesundes glückliches Neues Jahr 
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4 Bericht des B¿rgermeisters 

4hmj]f ae 4[`f]] -  (ak]dY 3a]_]j 

&f\da[` `Yl ]k ±Z]j /Y[`l _]k[`f]al mf\ \a] _Yfr] -Yf\k[`Y^l da]_l 
mfl]j ]af]j \a[c]f· _dwfr]f\]f 4[`f]]\][c]º +YcgZ mf\ -m\oa_ `gd]f 
kg_d]a[` a`j] 3g\]d Ymk \]e 4[`mhh]f mf\ eY[`]f ka[` ^j]m\a_ Ym^ \]f 
8]_ rm a`j]e 4[`daǓ]fZ]j_º 
%a] Z]a\]f #j±\]j Z]klYmf]f \a] 4[`f]]hjY[`l· Ym^ \]j fg[` c]af] ]afra_] 
4hmj rm ]jc]ff]f aklº 4g o]Ǔ]f ka] me ]af] 5Y^]d 4[`gcgdY\]· o]j 
\a] _]jY\]kl] 4hmj \]f )±_]d `afYm^ ra]`]f cYffº 
%]j _]oakk]f`Y^l] +YcgZ k]lrl kgj_^wdla_ ]af]f 'm­ eª_da[`kl _]jY\] 
f]Z]f \]f Yf\]j]fº %]j kgj_dgk] -m\oa_ klYh^l ]af^Y[` \jYm^dgkº 
0Z]f Yf_]cgee]f· ka]`l +YcgZ rm k]af]e &flk]lr]f· \Ykk ]j ]af] ;a[crY[cdafa] 
`afl]jdYkk]f `Ylº 4]af #jm\]j `af_]_]f r]a[`f]l] af _]jY\]kl]j 
-afa] k]af] 4hmjº 
Ê%Yk n]jkl]`] a[` fa[`lÉ· e]afl +YcgZ· Êa[` `YZ] ea[` Ym^ b]\]f e]af]j 
4[`jaǓ] cgfr]flja]jlº 8a] `Ykl \m ]k fmj _]k[`YǊl· Ym^ \a] 4[`f]dd] \]f 
_]jY\]kl]f 8]_ rm ow`d]f¿É 
Ê%Yk akl \g[` _Yfr ]af^Y[`½É· e]afl -m\oa_· Êa[` `YZ] ea[` fmj Ym^ 
\]f #Yme gZ]f Ye #]j_ cgfr]flja]jlº %Yk oYj e]af ;a]dhmfcl mf\ Ym^ 
\a]k]f Zaf a[` rm_]_Yf_]fºÉ 
"f \a]k]e 5Y_ `Yl +YcgZ roYj ]af] 5Y^]d 4[`gcgdY\] n]jdgj]f· \Y^±j 
YZ]j \a] &jc]fflfak _]ogff]f· \Ykk eYf fa[`l fmj Ym^ k]af] fw[`kl]f 
4[`jaǓ] Y[`l]f emkk· kgf\]jf k]af] ;a]d]º 
fa] Ymk \]f "m_]f n]jda]j]f \Yj^º 

Liebe Gemeindebevºlkerung, 
 

Weihnachten steht vor der T¿r und wir kºnnen R¿ckblick auf das vergangene 
Jahr halten.  Ein Jahr, welches f¿r jeden von uns anders verlaufen ist, mit vie-
len Gl¿cksmomenten und Erfolgen aber f¿r manchen auch mit einigen R¿ck-
schlªgen und Niederlagen. Egal welche Spuren uns dieses Jahr hinterlassen 
hat, sollten wir bepackt mit neuen Zielen, ermutigt aufbrechen ins Jahr 2017. 

 

Mºge jeder von uns seine  Ziele f¿r 2017 so gut es ihm mºglich ist meistern und nie aus den Augen 
verlieren. Das w¿nsche ich Ihnen zum bevorstehenden Jahreswechsel sowie Gl¿ck und Gesundheit 
f¿r das neue Jahr. 
F¿r die kommenden Weihnachtsfeiertage w¿nsche ich schºne, besinnliche Stunden im Kreise der 
Familie und Freunden ohne jeglichen Stress und Hektik. 
 

Euer B¿rgermeister 

Josef Laferl 
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Ein Fºrderbeitrag mit einem Richtwert von ú 0,18 pro 

Einwohner und Jahr, das ergibt einen Betrag von  

ú 256,80, wurde beschlossen. 

Gemeinderatsitzung  12.12.2016 
N¥ Zivilschutz Fºrderbeitrag 2016 

 nderung des Abfallwirtschaftssystems 

Die bestehende Abfallwirtschaftsverordnung wurde 

aufgehoben und neu beschlossen. 

Das Abfuhrsystem wurde, wo die ºrtlichen Gegeben-

heiten es zulassen auf Restm¿lltonnen umgestellt. An-

statt der auf unseren M¿llsammelstellen f¿r die Altpa-

pierentsorgung aufgestellten Container wurden den 

Haushalten Papiertonnen zur Verf¿gung gestellt. Im 

Zuge dessen werden die Altpapiercontainer auf unse-

ren M¿llsammelstellen in Maiersdorf, Stollhof, Gaaden 

und Netting entfernt.  

Voranschlag 2017, Mittelfristiger                 

Finanzplan, Dienstpostenplan 2017 

Diese wurden wie vorgelegt, beschlossen. 

Im Voranschlag 2017 wurden f¿r  

den Ordentlichen Haushalt ú 2.589.700,00 veran-

schlagt, f¿r den AuÇerordentlichen Haushalt ist ein 

Budget von ú 3.205.000,00 vorgesehen.  

Der AuÇerordentliche Haushalt beinhaltet Vorhaben 

wie: Landï u. forstwirtschaftlichen Wegebau, Gemein-

destraÇenbau und die Errichtung des Ortsï u. Ge-

meindezentrum, welches sich ¿ber mehrere Jahre er-

strecken wird. 

Der Mittelfristige Finanzplan 2017-2021 zeichnet eine 

stabile Finanzlage aus.  

Ehrung 

Das N¥ Kindergartengesetz 2006 wurde am 7. Juli 

2016 durch den N¥ Landtag geªndert und mit dem 

LGBl. 65/2016 kundgemacht. 

Aufgrund dieser Gesetzesªnderungen mussten mittels 

Gemeinderatsbeschluss die Tarife f¿r die Nachmit-

tagsbetreuung neu geregelt werden.  

 nderungen der Amtsstunden ab 01.01.2017 

Herr Spatling Heinz wurde f¿r ¿ber 10 Jahre Tª-

tigkeiten als Gemeindevorstand in der Gemeinde 

Hohe Wand mit der Silbernen Gemeindewappen-

nadel ausgezeichnet. 

Vergabe der B¿rorªumlichkeiten der Alten 

Volksschule in Maiersdorf 

Dem Ansuchen der Flugschule Hohe Wand, die linken 

Rªumlichkeiten der alten VS, Mdf 48 (vorm. Mieter Fa. 

B&I) zu mieten wurde stattgegeben, weitere Ansuchen 

lagen nicht vor. 

Kindergarten Bedarfsregelung  -

Nachmittagsbetreuung neu 

Die Amtszeiten in Maiersdorf am Dienstagvormittag 

werden auf Mittwochvormittag verlegt, da an diesem 

Tag auch unser Gemeindearzt Hr. Dr. Zºchinger am 

Gemeindeamt in Maiersdorf Ordinationsstunden hat.  

Amtsstunden am Montagnachmittag werden   auf 

17:00 bis 19:00 Uhr geªndert. 

Die Amtszeiten in Stollhof finden jeden Mittwoch von 

18:00 -19:00 Uhr statt. 

Dem Ansuchen um Baukostenzuschuss von Herrn 

Pross Patrick, Stollhof wurde stattgegeben. 

Baukostenzuschuss 
Kinderweihnachtsgeld 

Auf Grund einer Information der N¥ Landesregierung 

wurde das auÇerordentliche Kinderweihnachtsgeld 

2016, aliquot zum BeschªftigungsausmaÇ f¿r unsere 

Mitarbeiter in der Hºhe der Landesbediensteten ge-

wªhrt. 
Auflºsung Kabel-TV 

Die Auflºsung der Gesellschaft der Kabel-TV Wiener 

Neustadt/Neunkirchen Gesellschaft m.b.H. wurde be-

schlossen.  
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Die Arbeiten zur Planung des 

Ortsï Gemeindezentrums sind 

im Laufen. Bis zum Fr¿hjahr wer-

den die Planungen soweit kon-

krete Formen angenommen ha-

ben, um die Bevºlkerung dr¿ber 

informieren zu kºnnen. 

GGR Ing. Herbert Braimeier 

Betreffend StraÇenbeleuchtung  

hat eine Beratung von Fa. ENU 

stattgefunden. Die Beratung ist 

Voraussetzung  zur Beantragung 

einer Fºrderung f¿r die Umstel-

lung auf energiesparende Stra-

Çenbeleuchtung. Alle StraÇenz¿-

ge betreffend Ausstattung StraÇenbeleuchtung im Ge-

meindegebiet, ausgenommen Hochplateau HW wur-

den erfasst. Mit dem Einsatztausch bei StraÇenlam-

pen wird in einem absehbaren Zeitraum begonnen 

werden.   

GGR Alexander Pilhar 

Umwelt - GR  

Krista Gilda Kerner 

Gemeinderatsitzung  12.12.2016 - Bericht Aussch¿sse 

Die Sanierung vom LuÇweg von 

der HauptstraÇe bis Lerchenweg 

in Stollhof konnte abgeschlossen 

werden. Auch Kleinflªchen im 

Gemeindegebiet Hohe Wand 

wurden in diesem Zuge in Angriff 

genommen. 

Vizebgm. Herbert Krenn 

Bereich Tourismus: Die Vorbe-

reitungen f¿r die Ferienmesse im 

Jªnner sind angelaufen.  

Neue barrierefreie Homepage 

vom Naturpark ist nun mit Ba-

sisinformation in 5 Sprachen on-

line.  Die Homepage soll Infor-

mationen aus  der Naturparkge-

meinde Hohe Wand an den Gast bringen. Unter Part-

nerbetriebe befinden sich sowohl Gast- als auch Frei-

zeitbetriebe der Region, sowie aktuelle Veranstal-

tungstipps. 

GR Ing. Kurt Kamper 

Der Umweltbericht f¿r 2016 ent-

steht auf der Basis des von der 

ENU angebotenen Energie- 

und Klimachecks. Es werden 

alle in der Gemeinde umgesetz-

ten energie-, umwelt- und kli-

maeffizienten MaÇnahmen erfasst, und zu einem Be-

richt zusammengefasst. Aufgrund dessen wird eine 

Empfehlung erstellt, welche MaÇnahmen in Zukunft 

umgesetzt werden sollten.  

Die wichtigsten Umsetzungen im letzten Jahr: 

E-car-sharing: f¿r kurze Fahrten und vor allem als Er-

satz f¿r ein, nur wenig benutztes 2. Auto ist   

das e-car eine extrem umweltfreundliche und kosten-

g¿nstige Alternative.  

Umstellung auf die M¿lltonnen: vor allem die Umstel-

lung der Restm¿llabfuhr von Tonnen auf Sªcke  

wurde kritisch betrachtet. Der Umweltaspekt liegt hier 

auf der Hand. Die Tonnen haben eine  

Lebensdauer von mehreren Jahrzehnten, und vermei-

den dadurch, dass stªndig neue Restm¿llsªcke  

hergestellt und entsorgt werden m¿ssen. Die Altpa-

piertonnen erleichtern die M¿lltrennung. Papier ist das        

am einfachsten recycle bare Material und wirkt der 

Abholzung der Wªlder dagegen. 

Der wichtigste Aspekt in dem Bereich ist aber immer 

noch die M¿llvermeidung. Und da kann jede/r  einen 

wichtigen Beitrag zum Umweltschutz leisten und An-

bieter Ăzwingenñ auf unnºtige Verpackungen zu ver-

zichten. 

 

Energiebuchhaltung: Wolfgang Fangl als Energiebe-

auftragter f¿hrt Aufzeichnungen ¿ber den  

Energieverbrauch der Gemeindegebªude, aus denen 

die Ersparnis (Strom, Heizmaterial,é und damit  

auch Geld) durch bereits gesetzte MaÇnahmen er-

sichtlich ist, und die auch aufzeigen, wo noch 

Handlungsbedarf besteht. 

Die Neugestaltung des Gemeindezentrums in Maiers-

dorf sehe ich, aus umwelttechnischer Sicht, als eine 

ªuÇerst wichtige MaÇnahme. Im Zuge dieses Umbau-

es sollen energie- und ressourcensparende Konzepte 

umgesetzt werden, wie z B. die Umstellung der Behei-

zung der Gemeindegebªude in Maiersdorf, und die 

Verwendung nachhaltiger Baustoffe, etc. Die positive 

Auswirkung dieses Projektes aus energieeffizienter 

Sicht wird wahrscheinlich erst nach Fertigstellung des 

Projekts sichtbar werden. Auf jeden Fall ist es  
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Unter folgendem Link finden Sie die genauen Fºrde-

rungsdetails bzw. kann hier ab 1. Dezember 2016 der 

Online-Antrag gestellt werden: www.noe.gv.at/Bauen-

Wohnen/Sanieren-Renovieren/Foerderung-

Energieeinsparung.html  

durch die Synergien der gemeinsamen Nutzung durch 

Feuerwehr, Bergrettung und Gemeindeamt ein Vor-

zeigeprojekt in N¥, und erºffnet f¿r die Gemeinde ein 

noch ungeahntes Potential. 

Auch bitte ich Sie, falls Sie ein Haus bauen, oder ihr 

Haus zu renovieren, die vielfªltigen Beratungs-, Un-

terst¿tzungs- und Fºrdermºglichkeiten der Gemeinde 

und des Landes zu nutzen, um ihr Heim energieeffi-

zient, umweltfreundlich und ressourcenschonend zu 

gestalten. Die Gemeinde z.B. fºrdert Solar und Photo-

voltaik. Das Land N¥ bietet ¿ber die ENU eine kos-

tenlose Energieberatung an.  

Wir alle wissen, dass Handlungsbedarf besteht um 

die Umweltschªden zu reduzieren, und unsere Le-

bensweise so anzupassen, dass auch unsere Kinder 

noch gut auf dieser Erde leben kºnnen. Vieles ist im 

Alltag leicht umsetzbar, wie z. B. regionale Produkte 

beim Nahversorger einzukaufen. 

F¿r Fragen, Anregungen, W¿nsche und Beschwerden 

zum Thema Umwelt stehe ich Ihnen gerne per Mail: 

krista-gilda.kerner@gruene.at oder telefonisch: 

0650/8343838 zur Verf¿gung. 

Gemeinderatsitzung  12.12.2016 -Bericht Aussch¿sse 

Im Gesprªch zwischen Gemeinde 

und FF Kommandant Franz Maier 

wurde die Idee geschmiedet ein 

kulinarisches Fest in Netting zu 

veranstalten. 

Nach mehreren Treffen wurde 

eine Lºsung gefunden und so ver-

anstaltete die Gemeinde gemeinsam mit der Nettinger 

Bevºlkerung das Fest ĂSturm unterm Kastanienbaumñ  

am Dorfplatz in Netting. Nun ging es erst richtig los! 

Es wurden Zelte aufgebaut, Schankwagen und 

Waschmobil organisiert, das FF- Haus miteinbezo-

gen, Tische aufgestellt und geschm¿ckt. 

Am 16. Oktober 2016 war es dann soweit. Bei blauem 

Himmel und strahlendem Sonnenschein konnte dem 

Fest nichts mehr im Wege stehen.  

Die zahlreichen Besucher bekamen ein Glªschen 

Sturm zur Begr¿Çung. Danach konnten sie noch vier 

weitere Sturmsorten verkosten und leckere Schman-

kerln, wie Maroni- und K¿rbiscremesuppe (die mit viel 

Liebe von unseren K¿chendamen zubereitet wurde), 

Lammstelze, Wildragout, verschiedene Braten, Beila-

gen und vieles mehré.. genieÇen. 

Nat¿rlich gab es auch Kaffee und Maronikardinal-

schnitten. Gebratene MARONI; die bei einem Sturm-

fest nicht fehlen d¿rfen wurden ebenfalls angeboten.  

F¿r die Unterhaltung sorgte die Musik ĂDuo SO und 

KOñ. 

GR Kneissl Silvia 

Die Gªste f¿hlten sich wohl und somit war das Fest 

ein voller Erfolg. 

Speziellen Dank und ein groÇes Lob an: 

FF- Kommandant Maier Franz, die Kellner/Innen, die 

Waschmobilbetreuer, die Schankburschen, die K¿-

chencrew, das Kaffeeteam, die Gemeindearbeiter, 

und den zahlreichen Helfern. Sowie Maier J¿rgen von 

der Firma EUROGAST ï INTEREX, beim Stelzenheu-

rigen der Familie Kamper, der Fleischerei Stickler und 

bei Lini Kastner f¿r das Backen der Mehlspeise. Ein 

groÇes Danke auch f¿r die besonders gelungene und 

aufwendige Dekoration die dem Fest einen passen-

den Rahmen gab. 

 

 DANKE!   DANKE!   DANKE! 

 

Der Reinerlºs wird unter sozial schwachen Men-

schen, die bereits im Jahr 2015 den  Heizkostenzu-

schuss beziehen durften aufgeteilt. Somit werden 

mehrere Gemeindeb¿rger/Innen in der Weihnachts-

zeit unterst¿tzt. 

http://www.noe.gv.at/Bauen-Wohnen/Sanieren-Renovieren/Foerderung-Energieeinsparung.html
http://www.noe.gv.at/Bauen-Wohnen/Sanieren-Renovieren/Foerderung-Energieeinsparung.html
http://www.noe.gv.at/Bauen-Wohnen/Sanieren-Renovieren/Foerderung-Energieeinsparung.html
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Volksbegehren ĂGegen TTIP / CETAñ 

¿ber das Eintragungsverfahren 

von Montag, dem 23. Jªnner 2017 

bis (einschlieÇlich) Montag, dem 30. Jªnner 2017 

Die Eintragungslisten liegen wªhrend des Eintragungszeitraums an folgender Adresse auf: 

OrtsstraÇe 33, 2724 Hohe Wand-Maiersdorf 

Eintragungen kºnnen an nachstehend angef¿hrten Tagen und zu folgenden Zeiten vorgenom-

men werden: 

Montag, 23. Jªnner 2017  07:30-20:00 Uhr 

Dienstag, 24. Jªnner 2017              07:30-16:00 Uhr 

Mittwoch, 25. Jªnner 2017  08:00-16:00 Uhr 

Donnerstag, 26. Jªnner 2017             07:30-20:00 Uhr 

Freitag, 27. Jªnner 2017  07:30-16:00 Uhr 

Samstag, 28. Jªnner 2017  08:00-10:00 Uhr 

Sonntag, 29. Jªnner 2017  08:00-10:00 Uhr 

Montag, 30. Jªnner 2017  07:30-16:00 Uhr 

Wichtiges 

 Sprengel Maiersdorf Sprengel Stollhof Gemeinde 

ergebnis 

Gemeinde 

ergebnis 

 04.12.2016 22.05.2016 04.12.2016 22.05.2016 04.12.2016 22.05.2016 

Wahlberechtigte 590   

100,00% 

602   

100,00% 

539   

100,00% 

535   

100,00% 

1129  

100,00% 

1137  

100,00% 

Abgegebene Stimmen 428   

72,54% 

419    

69,60% 

417    

77,37% 

395    

73,83% 

845      

74,84% 

814    

71,59% 

Ung¿ltige Stimmen 11       

2,57% 

12       

2,86% 

20       

4,80% 

24       

6,08% 

31          

3,67% 

36        

4,42% 

G¿ltige Stimmen 417   

97,43% 

407   

97,14% 

397    

95,20% 

371    

93,92% 

814      

96,33% 

778    

95,58% 

Wahlergebnis       

Ing. Norbert Hofer 238    

57,07% 

247    

60,69% 

219    

55,16% 

226    

60,92% 

457      

56,14% 

473    

60,80% 

Dr. Alexander Van der Bellen 179    

42,93% 

160   

39,31% 

178    

44,84% 

145    

39,08% 

357      

43,86% 

305    

39,20% 

Ausgegebene Wahlkarten 65 97 67 82 132 179 

Wahlbeteiligung inkl. Wahlkar-

ten 

83,65% 85,71% 89,80% 89,16% 86,54% 87,34% 

Ergebnis der Bundesprªsidentenwahl am 04.12.2016 

2. Stichwahl 2016 Gemeinde Hohe Wand 
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9 Wichtiges 

 nderung der Amtsstunden ab 2017: 

Maiersdorf: Die Amtsstunden an einem Dienstag werden auf Mittwoch verlegt. 

Amtsstunden g¿ltig ab 01. Jªnner 2017 

Maiersdorf: Mo,Mi,Do,Fr: 07:30 ï12:00 Uhr              Mo,Do: 17:00-19:00 Uhr 

 

Stollhof: Mittwoch: 18:00-19:00 Uhr 

Amtsstunden wªhrend der Weihnachtsfeiertage - Jahreswechsel 

Das Gemeindeamt ist vom 27.12.2016 bis einschlieÇlich 05.01.2017 geschlossen.  

Ab 09.01.2017 sind wir wieder gerne f¿r Sie da. 

Ausnahme Amtsstunden des B¿rgermeisters: 

Donnerstag, 29.12.2016:       17-19 Uhr 

Montag, 02.01.2017:               17-19 Uhr 

Donnerstag, 05.01.2017:               17-19 Uhr 

Der N¥ Heizkostenzuschusses 2016/2017 

kann noch bis  31.03.2017 bei ihrer jeweiligen Hauptwohnsitzgemeinde in 

Niederºsterreich beantragt werden. 

An alle HundehalterInnen 

Die Hundesteuer f¿r das Jahr 2017 betrªgt f¿r: 

Nutzhunde ú 6,54, Hunde mit Gefªhrdungspotential ú 66,-- alle ¿brigen Hunde ú 20,- - 

Die Hundesteuer wird mit dem  1.Quartal 2017 vorgeschrieben. 

Bitte Zuï und Abgang an Hunden gegen¿ber dem Vorjahr bitte bis spªtestens  

12.01.2017 am Gemeindeamt melden. 
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10 Kindergarten 

Im November beginnt mit dem Laternenfest die Lich-

terzeit im Kindergarten und es gibt zahlreiche Mºg-

lichkeiten stimmungsvolle Momente zu erleben. 

Unser Martinsfest stand heuer ganz im Zeichen der 

Diversitªt. Was macht jeden Einzelnen so besonders 

und welche Kompetenzen sind notwendig, um die In-

dividualitªt des Anderen anzuerkennen? Welche 

Chancen bietet die Vielfalt unterschiedlicher Kulturen 

bzw. Sprachen und welche Gemeinsamkeiten bringen 

uns weiter? Dieser Fragestellung sind wir auf kindge-

rechte Art und Weise mit dem Thema ĂEine Welt f¿r 

alle Kinderñ auf den Grund gegangen und haben er-

lebt, wie wertvoll das Miteinander, ganz im Sinne des 

Hl. Martins, f¿r uns Menschen ist. Das kleine Theater-

st¿ck ĂKennst du die Erdeñ, welches von den Kindern 

in der Kirche im Rahmen unseres Laternenfestes dar-

geboten wurde, verdeutlicht wie wichtig es ist auf un-

sere Erde aufzupassen! 

Da den Kindern die Auseinandersetzung mit anderen 

Sprachen besonders gefallen hat, reisen wir in der 

Adventzeit nun mit einem kleinen Stern um die Welt 

und entdecken Weihnachtslieder und Weihnachts-

brªuche in verschiedenen Lªndern! Man kann nur 

staunen mit welcher Leichtigkeit sich unsere kleinen 

und groÇen Sªnger Lieder aus aller Welt aneignen 

und deshalb berechtigt stolz sind. 

Nat¿rlich darf der Besuch des Nikolaus im Kindergar-

ten nicht fehlen. Es ist schon zur Tradition geworden, 

den Nikolaus bei einem Spaziergang zu suchen. Die-

ses Jahr haben wir ihn auf dem Feld im stimmungs-

vollen Raureif entdeckt und wie immer hat er auch f¿r 

jedes Kind eine Kleinigkeit dabei gehabt! F¿r einen 

¦berraschungsmoment zum Schmunzeln sorgte eine 

kleine Maus, die es sich im Leiterwagen des Nikolaus 

gem¿tlich gemacht und an einem Schokoladest¿ck-

chen genascht hatte. Sie war sichtlich dankbar, als sie 

auf dem Feld das Weite suchen konnte und so gibt es 

f¿r uns alle eine nette Anekdote zu erzªhlen! Wie 

passend, dass wir ein paar Tage zuvor eine Puppen-

b¿hne mit dem St¿ck ĂZuckermaus und Weihnachts-

keksñ zu Gast hatten. 

Weihnachtslied  

Vom Himmel bis in die tiefsten Klüfte, 

ein milder Stern herniederlacht, 

vom Tannenwalde steigen Düfte 

und hauchen durch die Winterlüfte, 

und kerzenhelle wird die Nacht.  

Mir ist das Herz so froh erschrocken, 

das ist die liebe Weihnachtszeit! 

Ich höre fernher Kirchenglocken, 

mich lieblich heimatlich verlocken 

in märchenstiller Herrlichkeit.  

Ein frommer Zauber hält mich nieder,  

anbetend, staunend muss ich stehn, 

es sinkt auf meine Augenlider, 

ein goldner Kindertraum hernieder, 

ich fühl's, ein Wunder ist geschehn. 
(Theodor Storm) 

Die Kinder und das Team des Kindergartens Hohe Wand  
wünschen  

ein gesegnetes Weihnachtsfest  
und  

einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
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11 Volksschule  

Der Musicalstar Gernot Kranner begeisterte die 

Sch¿lerInnen und Lehrerinnen mit dem Mitmachmusi-

cal ĂPinocchioñ. 

Die LehrerInnen der Mu-

sikschule Schneeberg-

klang spielten ein Konzert 

in der Aula der Volksschu-

le. Alle freuten sich ¿ber 

die schºnen Melodien und 

den Gesang von Philipp 

Gumhalter, unserem  

Musikpªdagogen.  

Am 16. November besuchte uns ein Trainer der Bewegungsaktion ĂHopsi Hopperñ und gestaltete eine 

Turnstunde in jeder Klasse. Die Sch¿lerInnen lernten den richtigen Umgang und verschiedene ¦bun-

gen mit Frisbeescheiben. Als Abschluss durften sie sich an groÇen aufblasbaren Rollen austoben. 

Im September besuchten die 3. und 4. Klasse 

unserer Schule die Bezirkshauptstadt Wr. Neu-

stadt. Mit zwei F¿hrerinnen erkundigten sie die 

Altstadt, den Dom und die Burg. Die Sch¿lerIn-

nen waren vor allem vom Inneren der  

Georgskirche sehr fasziniert. 


